
Zeitschrift: Der grosse historische Appenzeller-Kalender auf das Jahr ...

Herausgeber: Johann Ulrich Sturzenegger

Band: 84 (1805)

Rubrik: Lustige Historien oder scherzhafte Einfälle

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 05.09.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Spaß und Arnst.

Hetzten Winter geriethen-in Hamburg

Wey Buract-mittinander iiz.einen hartei:
Wertstreit. Der eine -kam in Hitze-und

dem.andern'?im iderbe Ohrfeige. —
Znui.T l! -rief.dieser.KUs, -M das
Spaß «dsr ?Lrnst ftyn -? Ernst —.ant-
inwrttte der Erste ganz trotzig. — Das

den, GlüK, verfetzte dieser, HennDer,
ZKlHen Spaß wepstcheachiuicht.

Der SölM-.Revner.

In einer Abend'Gsftllsthaft sagte

Em ciuf-ltiZcr Main, zn cincm von der
Gesellschaft: — Ach glaube/Sie sind

MtwM,., denn 'Ste chrechsn.fchr oft mit
ffich.stlbst. — ^nniuirflWselbstspre-
chen— antwortete ihn: diefer —ein Zsi,

i ÄMÄez- .Nnrrheic ist, so sind sie wohl
'

ein nvosier denn -Sie sprechen fast
ittimel- nur mit sich selbst, voeil kein
Mensch aus Ihr beständiges.Plaudern
Achtung Iiebc.

Der ^LmschKlß einer Sweywk

Ein Ricderlmder datt? sich/entschlossen

MN, zweitenmal wieder zu beyrathcn;
gls lolchcs bekannt wsrden sragtcn ihn
seine Kinder., «b seine Unntfriedeuheit ü^-

ver sie. chn zu diefem Entschlüsse gebracht
habe? Im. -geringsten mchc — antwv'.--
tete cr i'hnen — sondern ich bin im <i?e^

Fsttchril nm 'Luch sz Huftieden, >daßich
Zern noch mehrere 'von Dwer Art Ha-'
den möchte.

Die Hinlängliche' Mitworr.
Ein Bürger -zu Antweibsn'Zicnz «m

Meeruserfpatzieren. 'Cin'S^chiAcap,knin
^kam ihm indsn Weg /Nnck stuß An nufdie
Seite mitt.den Worten :: — Ich^ftecre
micht jedem Maulafftn aus ^deni -N?sg«
zu gehen. Aber ich wöhl — sagtesener —
und gieng.aus dem Wsge.

Weiblicher MwMlKUf.

Der Jungfern fünfte Jahreszahl?
Ist gM^lich und,Zltttleich saml.

Sri« 'herbty>d«s.fünfte JHr>,
-blüht-die Mnschnld in der J«zend.z

Sonimr.tn'ch'siim^! .fünf Fahr
strebt man nsch Kunst nnd Tugsnd^

Mach ei-Kbr drepmälfünf Jahren,
blickt der Schbitt,cK Coimcnschein.;

Wid nach vivnnal fünf dergleichen >

will man mchr mehr Iuygftr'ßtt)»^
Mufmlil fünf im Cinmaleins machet

dcn JmofettzMbgst «nd'Bange.;
.Mi-.'^t di<° füi'.f znm 'ftclM'ninal,

Hinünel i dieses 4väyr't -z« la^ge^
Moch -mehr Lnn'fer zu addiercn,

.wäre jn 'der Müh nicht «erth;
Denn da ist den strlzen Aunafe/n, -

seNcn nr-ch ein Mniil/beschch^.;
Do,!) da jede AnSnahm'sich wilZ an Wim

RrÄ! binden.,
Gnnsn e'üi.-fzig Jungfernja'bH., — >a«

VKZGowt — «ach F«^er siisdeä.
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